
1652

IntelligknMatt Mr Macher Münz N. 242.
Gine

Vilthschllsterin
zugleich geübte K ö c h i n , sucht als solche eine
Bcdimjwng in der Stadt odev a»f dem Landr.

Nähere Auskunft ertheilt das Heitungtz-
Oomptoir. (22U8-1)

Glljthaus-Eröffnung.
Tcr Gcfcrtiatc gibt dem >>. !, Publicum

I'slaintt, das; er die I tes tanra t i v l l im hiesigen
(?olisenm übernommen hat.

Fl!r gute Getränlc, warme und laltc Spei-
sen, sowie für folidc Vcdieming wird stets gesorgt.
(22U8-3) K^ar! ^ i rRl l^ .

Eine Wohnung
bestehend aus 3 Zimmern, 1 Cabinet, scüche,
Keller lmd Holzlegc ist sogleich zu vcr-
mielhen im Vaierischen H o f , Wiener«
straßc. — Näheres daselbst. (2295—2)

>M^DarterMMgs-

^ M M ^ ä Dosc Hfl. ft»kr.
Dieses Mittel wird täglich

v H W ^ ^ ^ V » einmal Morgens in der Por-
ion von zwei Erbsen in dic Haiilslellm, wo der
Bart wachsen soll, eingcrieben nnd erzengt bin-
nen sechs Monaten einen uallen, träftigen Bart-
wuchs. Dasselbe ist so wirtsmn, daß es schon
bei jnngen Renten von 17 Iahreu, wo noch gar
kein Vartwnchö vorhanden ist, den Bart in der
obcn gedachten Zeit hervorrnft. Die sichere Wir -
lung garcmtirt die Fabrik.

Ehiuesisches

Haarsinllemiltel
öl Flacon H f l . » » kr.

M i t diesem kann mau Angcnlirancn. Kopf-
und Barthaarc für die Dauer echt färbcn, vom
blässesten Vloud nnd dunklen Vlono bis Braun
und Schwarz hat man die Farbcnnuancen ganz
in seiner Gewalt. Diese Composition ist frei von
nachtheiligen Stoffen; so erhält ,;. B. das Angc
mehr Charakter nnd Änsornck, wenn die Augen-
brauen etwas dunkler gefärbt werden. Die vor-
züglich fchdnrn Farben, die durch dieses Mittel
hervorgebracht werden, übertreffen alles bis jetzt
Eri stiren de.

Erfinder: Ro the H Comp. in Berlin, Com-
mandautrnstraße?ir. . ' l l . — DicViiedcrlagc befiudrt
sich in La ib ach bei Herrn A l b e r t T r i n k e r ,
Hauptpllch Nr. 239. ( 7 4 - 3 8 )

(2271—2) Nr. 5168.

Dritte exec. Feilbietung.
Mi t Bezug auf dic Edicle vom 31 ten

März und 0. September 1867, Z. 28
und 4462, wird bekannt gegeben, daß bei
resullatsloscr zweiten Feilbietung am

2. N o v e m b e r 1 8 0 7 ,
Vormittags 9 Uhr, zur dritten cxecutiucn
Feilbietung der dcm Thomas Brczic von
Strane gehörigen Realitäten in der Ge»
richtstanzlei geschritten werden wird.

K. t. Bezirksgericht AdelSberg am
10. October 1867.
(2133-3 ) Nr.'5430.

3telicitation.
Vom k. k. Bezirksgerichte Planina wird

hicmit bekannt gemacht:
Eö sei in die Rclicitation der dem

Andreas Udouc von Nakek gehörig gc<
wcscncn, lant Licitationsprotokollcs vom
10. Mai 1860, Z. 2748, vom Gregor
Dekleva von Rakek um dc» Mcistbot von
761 fi. erstandenen und im Grundbuche
der Baumkirchenthurm-Stiftscaplancigilt
St. Barbara zu Wiftftach ^u!) Urb.-Nr. 90,
Rcctf.-')tr. 45 vorkommenden Realität we-
gen nicht erfüllter Licitationsbedingnisse
auf Gefahr uud Kosten deS säumigen Er«
slehert«, und zur Vornahme die Tagsatzung

auf dcn 15. N o v e m b e r 1 8 6 7 ,

Vormittags 10 Uhr, hiergerichts mit dcm
Beifiigcn angeordnet, daß dic Realität
auch unter obigem Meistbotc hintange-
gelien werden würde.

K. k. Bezirksgericht Planina, am Listen
August 1807.

Wh-Arbeiten
lilli!l' ^Vrt >v«l«1<!n üli^lN0MM!.'N UN<! mi!^
l< l,̂ t 8t< z»zlHtR«I»>n»»e>»ii»»t ^ l̂m, I!
iincl liüli^t nu^l'ülirl 2M ZtMll Iläu.^-
IVr. 18? im I I . 8tl»ek.

»rlllciit. (2273—2)

(2196-2) Nr. 6820.

Zweite exec. Feilbietung.
Das k. l. Bezirksgericht zu Feistriz

macht bekannt, daß nachdem zu der in der
Exccutioussachc dcö Franz Lican von Fei«
striz gegen Franz Basa von Iascn Haut«.
Nr. 9 mit dem Bescheide vom 18. Juli
1867, Z.4237, auf dm I . October 1867
angeordnet gewesenen ersten Rcal-Fcilbk'
tung kein Kauflustiger erschienen ist,

am 5. Noucmbcr 1867
zur zweite» Fcilbietung gefchriten werden
wird.

Feistriz, am 4. October 1867.

(2255—2)' Nr. 5478.

Dritte exec. Feilbietung.
I m Nachhange zum dicsämtlichcn

Edictc vom 18. März l867, Z. 1835,
wird bekannt gemacht, daß die drille
executive Feilbictung dcr dem Johann
Pozenc! von Livlc gehörigen und im
Glundbuchc des l. t. Bezirksgerichtes
Planiua ">ut> G,'B.«9tr. 3 vorkommen«
dcn Realität mit dem vorigen Anhange
auf den

12. N o v e m b e r 1 8 6 7 ,
Vormittags 10 Uhr, übertragen wurde.

K. k. Bezirksgericht Planina, am
29. August 1867.

(2190—3) Nr74057.

Dritte eree. Feilbietung.
Mi t Bezug auf das Edict uc>m 9tcn

Juli 1867, Z. 2875, wird in der Exccu-
tioiissachc der Frau Joseph« Holzrr uon
Krainburg, durch Herrn Dr . Aurgcr von
cbcndort, gegen Blas Walter uon Hof.
lein über Einvcrständniß beider Theile die
mit dem Bescheide vom 9. Juli 1867,
Z. 2875 auf dcn 25. October 1867 an-
geordnete zweite Fcilbiclunc, als abgehal-
ten crtlärt und eS wird lediglich zu der

auf den 26. November 1867

angeordneten drillen Fcilbictung rer dem
Blas Walter von Höflein gehörigen Rea<
lilät mit dem vorigen Anhange geschritten.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
27. September 1867.

(2158—2) Nr. 170597

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. städt.-dclcg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der f. k. Finanz-
Procuratur Laibach, »<>m. des H.Acrars uud
dcö Grunocntlastungöfondes, die dritte cxc-
culivc Versteigerung dcr dcm JosefScme von
Irrdorf gehörigen, gerichtlich auf 2117 fl.
80 kr. geschätzten, im Oruudbuchc St. Ma<
rein 5ul> Urb.-Nr. 4 3 , Rct . -N l . 35 ' / ,
vorkommenden Realität, wegen schuldiger
85 fl. 32 kr. resp. dcö Restes s. A. im

^ Ncassumirungswcgc neuerlich bewilliget, und
! hiczu die Fcill)iclungs°Tagsatzung auf dcu

13. N o v e m b e r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags uon 9 bis 12 Uhr,
! in der Amlskauzlei mit dcm Anhange angc-
ortmct worden, daß dic Pfalidrcalität nur
um oder über den Schätzuugswcllh hint»

! angegeben werden wird.
Die Licitalionsbedingnissc, wornach

insbesondere jcdcr Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrc. Vadium zu Handen

^ der Licitationscommission zu erlegen hat,
so wie das SchützungSprolokoll und der

! Orundbuchsc^tract können in der dicsgc«
richtlichen Registratur eingesehen werden.

ss. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai«
> bach, am 9. September 1867.

! Die Achauralim !
!im Bade Krapina-Töplitz m l5roaticn i

ist v o m ». Jänne r l 8 O 8 an auf ein oder mehrere Jahre zu
! verpachten.
^ Die Pachtbedingungcn, sowie jede sonstige Auskunft theilt gcgen l
! ftaukirtc Zuschriften die Vade-D i rec t i on daselbst mit. s2299—N l

(2242—1) Nr. 4972.

Neuerliche Tagsatzuug.
Vom l. k. Bezirksgerichte Laas wird

hicmit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Frau Ma-

thilde Schweiger von Altcumallt zur Vor«
nähme der mit Bescheid vom 22. April
1865, Z. 2430, sistirtcn driltcn executivcn
Fcilbietung der dcm Frauz Zcrncl vou
Hruskarjc gehörigen Realität Urb. 'Nr.
250/244 :,sl Grundbuch Herrschaft Nad.
lischek die ncuerliche Tugsahung auf dcu

2. N o v e m b e r 1 8 6 7 ,
Vormittags 9 Uhr, in der Gcrichtökanzlei
mit dem Anhange angeordnet, daß die
Realität nöthigenfalls auch unter dcm
SchätzungSwcrthc pr. 725 fl. 20 kr. wird
veräußert werden.

Das SchätzungSvrotololl, der Gruud-
buchseztract und die LicilationSbedingnisse
können in den gewöhnlichen Amtsslundcn
veräußert werden.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 30!cn
Juli 1867.

(2243-1 ) Nr. 4493."

Relicitation.
Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird

hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen deS Josef Modic

von Ncudovf dic Vornahme dcr mit dcm
Bescheide vom 25. Jul i 1865,Z. 4747,
sistirtcn Relicitalion der dcm Johann
Hiti gehörig gewesenen, von Primus Becaj
vou Bccaje erstandenen Realität zu Bccajc
Urb..Nr. 252/246 l«l Gruudliuch Hcrr.
schaft Nadlischcl die ncuerlichc Tagsatzuug
auf den

6. N o v e m b e r 1 8 6 7 ,

Vormittags 9 Uhr, in der Amtstanzlei
angeordnet, wobei die Realität nöthigen«
falls auch unter dcm Schätzungswerlhc
von 688 fl. 40 kr. veräußert werden wird.

Das Schätzuugöpiotokoll der Grund-
buchScxtract und die Licltationsbcdmg.
nisse können in den gewöhnlichen Amts-
stunden in der Amtstanzlci eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Laaö, am 12ten
Juli 1867.

" ( 2165 -3 ) Nr^72456.

Grinnerung.
Vom k. t. Bezirksgirichtc Littai wird

hiemit bekannt geinacht:
Es habe Maxim,lian Höllcr, durch

dcn Machthaber l. t. Notar Herr» Johann
Teipiu in Liltai, wider Karl Freiherm
v Ncitzenstcin eine Klage in:lo. 86 fl, 48 kr.
hicrgcrichtS eingebracht, worüber die Tag«
satzuug auf dcn

2. N o v e m b e r 1 8 6 7 ,
4 Uhr Nachmittags, hicrgerichts angeord»
uct wnrdc.

Nachdem diesem Gerichte dcr Wohn»
ort dcs Geklagten ul,bctannt ist, wurde
demselben Herr Alois Koulcr von L ttai
zu seinem Curator aufgestellt, dcssen dcr
Geklagte zu dcm Ende erinnert wird, daß
er allenfalls zur Tagsatzuug selbst erscheine,
odcr dem aufgestellten Curator sciuc

! Rcchtsbchelfe zur gehörigen Zeit zu er.
Mitteln oder aber sich selbst einen eigenen
Sachwalter bestelle und diesem Gerichte
namhaft mache, widrigcus obige Rechts»
fache mit dcm aufgestellten Curator dcr
Ordnung gemäß verhandelt nnd durchge.
führt werde.

K. k. Bezirksgericht Littai, um 2. O o
tober 1867.

(2254-3) Nr. 5477

Dritte exec. Feilbietung.
I m Nachhange zum dicsämllichen

Edictc vom 18. März 1867, Z. 18^ ,
wird hiemit bekannt gemacht, daß die
dritte executive Feilbictuua. dcr dcm Fra»;
Dolcnz von Obcr-Planma gehörigen u"d
im Gruudbuchc dcr Herrschaft Haasbcrg
«"l» Ulb.-Nr. 25/l019/5 vorkommcudcn
Realität mit dcm vorigen Anhange auf de»

15. N o v e m b e r 1 8 6 7 ,
Vormittags 10 Uhr, übertragen wurde.

K. k. Bezirksgericht Planina, a>n
29. August 1867.

(2225^2) N r 7 5 ^ .

Erecntive Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Neifniz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei übcr das Ansuchen dcs A.idrcas

Peljatclj von Rcifniz Hans.Zahl 45 gc<
gen Karl Perjutclj von cbcndort ftau^
Zahl 35 und 36, wegen aus dcm gcrichl"
lichen Vergleiche vom 12. Fcliruar l86^,
Z. 563, noch schuldiger 1650 fl. ö. W.
^ «. c. in die executive öffentliche Verstei-
gerung dcr dem Letzteren gehörigen, im
Grundbuche dcr Herrschaft Neifniz »>«!'
Urb.»Nr. 54 und 55 vorkommenden Rea-
litäten sammt Au- und Zugchvr, im gc-
richtlich crhobcncn Schützlmgswcrlhe von
3550 si. ö. W , gcwilligct lind zur Vor-
nähme derselben dic drei executive» Fcil^
bietungstagsatzungcu auf dcu

8. N o v e m b e r ,
9. December 1 8 6 7 nnd
9. J ä n n e r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, iiü
Gcrichtssitze mit dein Anhange bestimmt
wordcu, daß die feilzubietenden Realitäten
nur bci dcr lctzleu Fcilbictung auch iwttr
dem Schätzungswerthc an dcu Meistbie-
tenden hmtangcgcbcn werde,

Das Schätzun^protokoll, der Grund/
buchscxlract u»d die Licitutionsbcdittgl'issc
können bci diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Reifniz, am .'!""
September 1867.

(1732-3) ' Nl^ 2326.

Erinuernng.
Von dem l, k. Bezirksgerichte Nasse»'

fuß wird dcn unbekaiiulci, Rcchtoplätcl^
deuten hiermit crmncrt:

Es habe Hcrr Jacob Skala von St.
Margarethen wider dieselben dic Klage
auf Ersitzuug und Umschlc-bung der Wald-
parcclle Nr. 2239/3 dcr Stcucrgcmcindc
^ackuitz, 5ul» s»i-l«>«. 5. Juli 1867, Z.232d,
hicramtS cinacbracht, worüber zur ordent-
lichen mündlichen Verhandlung dic Tag"
satzung auf dcn

4. N o v e m b e r 1 8 6 7 ,
frül, 9 Uhr, mit dem Anhange dcs ß 29
a. G. O. angeordnet und dcn Geklagte''
wegen ihres uubclannlcn Aufculbaltcs H "
Johann Rosmau uon Nasscufuh als ^
il'Iol- ml uclui» auf ihrc Gefahr u"o
Kosten bestellt wurde. ^

Dcsscu werden dieselben zu dem En°
verständiget, daß sie allenfalls zu rechlc
Zeit selbst :zu erscheinen odcr sich e'"«'
andern Sachwalter zu bestellen und any
uamhaft zu machen habcn, widrigcns o I
Rechtssache mit dem aufgestellten Cur"
verhandelt werden wird. ^..^

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß, aM ^
Juli 1867.

Druil und Verlag von I « naz v. H l ei n m a y r und F e d o r BaMl> erg iu Laibach


